
D E U T S C H O L Y M P I A D E      2016 

Ճիշտ պատասխաններն  մգեցված են /Bold/ 

9-10. Klassen 

Test I.  Bitte markieren Sie Ihre Antworten. Es gibt nur eine richtige Lösung. 

1. -   Warum willst du eigentlich in Deutschland arbeiten? 

-    ________ ich besser Deutsch lernen möchte. 

a) Denn   b) Dann   c) Weil   d) Aber 

 

2. -   Der Stift schreibt nicht. Anja, kannst du mir kurz _________ geben? 

-   Nein, tut mir leid, ____________ Stift funktioniert auch nicht! 

a) dein ....... mein b) deinen ... mein c) ein ... mein  d) einer ... meinen 

 

3. -   Bist du immer so müde, __________ du von der Arbeit kommst?  

-   Nein, ich habe heute schlecht geschlafen. 

a) denn   b) weil   c) wann  d) wenn 

   

4. -   Können Sie mich bitte mit dem Kundenservice verbinden? 

-   Tut mir leid, wir haben Mittagspause. Da ist jetzt _____________ . 

a) nichts   b) jemand  c) niemand  d) noch nicht 

 

5.  Ich ___________ gerne studieren, aber ich __________ nicht. Meine Noten waren zu schlecht. 

a) soll ... will  b) musste ... sollte c) wollte ... konnte d) darf ... muss 

 

6. -   Ich möchte ein Buch verschenken. Hast du einen Tipp? 

-   ___________ möchtest du das Buch denn schenken? 

a) Wen   b) Was   c) Wer   d) Wem 

 

7. Ich hätte gern einen Computer mit _____________ Bildschirm. Er ist besser für die Augen. 

a) ein flacher  b) einem flachen c) einer flachen d) einen flachen 

 

8. -   Diese Uhr finde  ich ___________ als die anderen. 

-   Ja, stimmt, die gefällt mir auch ___________ . 

a) schöner .... am besten  b) schön.... besser       

c) am schönsten ... gut   d) am schönsten ... besser 

  



 

9. Hannes, sieh mal, wir haben ein Paket bekommen. Es steht kein Absender darauf. 

__________ Paket kann das sein? 

a) Was für    b) Was für ein  c) Was für eins d) Was für einen 

 

10.  Siehst du den _____________ Mann dort? Ist das nicht unser alter Mathelehrer? 

a) alten   b) alt   c) alte   d) alter 

 

Test II. Was passt nicht?  Streichen Sie durch. 

 

1. Informationen:    sammeln –recherchieren – suchen –machen 

2. Berichte:               hören – probieren –lesen – schreiben 

3. Projekte :              planen – beschreiben -   wachen – machen 

4. Präsentationen:   erfolgen -   vorbereiten -    sprechen – hören 

5. Stichwörter :       notieren – sammeln    -    ordnen     - lösen 

Test III. Ergänzen Sie die Endungen in den Sätzen 1 bis 4. 

1. Ich habe mit einem Deutschen gesprochen. 

2. Er ist Sozialarbeiter und betreut Jugendliche. 

3. Eine Bekannte  von mir arbeitet auch mit Jugendlichen. 

4. Sie ist Angestellte  bei der Stadt. 

 

Test IV. Tobias in Graz. Ergänzen Sie. 

 

1. Tobias studiert an der Technischen Universität in Graz. 2. Er wohnt mit zwei Freunden ___im__ Haus weit 

weg vom Zentrum. 3. Am Abend geht er gern __in die___  Lokale im Univiertel. 4. Am Wochenende hatte 

Tobias Besuch von seinen Eltern. Am Morgen haben sie gemeinsam ___auf dem __ Markt am Kaiser-Josef-

Platz eingekauft. 5. Mittags waren sie _in einem __ Cafe im Stadtpark. 6.Am Nachmittag sind sie ___ins__ 

Kunsthaus gegangen. 7. Später sind sie noch __auf den__  Schlossberg und zum Uhrturm gegangen. 

 

auf dem, auf den, im, in die, in einem, an der, ins 



Test V. Lesen Sie die Beschwerden. Welche Antwort passt? Kreuzen Sie an. 

1. Ich finde es nicht gut, wenn du bis abends um 11 Uhr Gitarre übst. Ich konnte nicht schlafen. 

a) Vergessen wir das.                          b) Das wollte ich nicht. 

2. Entschuldigen Sie, hier darf der Kinderwagen nicht stehen. Aber dort ist es nicht so eng. 

a) Schon okay.        b) Das habe ich nicht gewusst.             

3. Sie müssen einmal im Monat das Treppenhaus reinigen. Das haben Sie vergessen. 

a) Das tut mir schrecklich leid.           b) Na gut, ist nicht so schlimm. 

4. Ich finde es nicht gut, dass Sie die Plastikflaschen in die normale Mülltonne werfen. 

a) Das finde ich nicht gut.                    b) Das kommt nicht mehr vor. 

Test VI. Lesen Sie die den Text und lösen Sie die untenstehenden Aufgaben. 

Morgens um fünf 

Morgens um 5.00 Uhr im Allgemeinen Krankenhaus. Pfleger Fery ist seit 21.00 Uhr im Dienst. 

Noch eine Stunde, bis die Kollegen von der Frühschicht kommen. Die Nacht war eher unruhig 

heute, zwei Patienten hatten Probleme. Einer hatte nach einer Operation plötzlich hohes Fieber, 

ein anderer hat mich sicher zehnmal gerufen. Also ein ganz normaler Nachtdienst  Fery beginnt  

jetzt, alles für die Übernahme vorzubereiten, um 7.00 ist für ihn Schluss.  

Nicht weit vom Krankenhaus entfernt ist die Bäckerei Bucher. Fünf Personen sind seit 2.00 Uhr 

bei der Arbeit. In der Backstube ist es sehr warm, es riecht nach frischem Brot, die Angestellten 

und der Chef arbeiten auf Hochtouren. Pünktlich um 5.00 Uhr, wie jeden Morgen, kommt Vera, 

die Fahrerin, mit einem Lehrling. Sie lädt große Körbe mit frischem Brot in das Auto, der Lehrling 

hilft ihr dabei. ,,Ich fahre jetzt zu den größeren Kunden und bringe ihnen ihre Bestellungen.,, 

Zur gleichen Zeit beginnt der Arbeitstag auch im städtischen Bahnhof. Das große Tor wird 

geöffnet, ein Reinigungsfahrzeug macht sich auf den Weg.  

 

 Lesen Sie den Text noch einmal. Richtig oder falsch?  Kreuzen Sie an.        

1. Fery hatte heute im Nachtdienst nicht mehr Arbeit als üblich.  

2. In der Bäckerei arbeiten seit 2 Uhr nachts fünf Angestellte.           

3. Eine Angestellte hilft der Fahrerin, das frische Brot ins Auto zu 

laden. 

4. Im Bahnhof der Stadt wird die ganze Nacht gearbeitet. 

 

Test VII. Frau Sammer beschwert sich. Ordnen Sie den Dialog zu. 

Richtig      Falsch 

 
1  x 

2 x  

3  x 

4 x  



A Gut, das verstehe ich natürlich. Das kommt nicht mehr vor. Ich schließe abends jetzt auch ab. 

B Kein Problem. Sie wohnen ja erst seit drei Wochen hier , da kann man nicht alles wissen. 

C Ja, das machen wir immer so. Man fühlt sich dann sicher, verstehen Sie? 

D Entschuldigen Sie, können Sie bitte am Abend ab 21 Uhr immer die Haustür abschließen? Die war   

    gestern schon wieder offen. 

E Ach, wir müssen die Tür abschließen?  Das habe ich nicht gewusst. 

 


